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Laieneicerzitien in Aetdkirch pro 1. Kalözayr 1909:
Für Herren au» gebildeten Ständen:

Vom Abend de» 16. Mai bis zum Morgen deS 2». Mai.
26. Juni „ „ 30. Juni.

Für Akademiker:
Vom Abend des 3. April bis zum Morgen de« 7. April.

Für Jünglinge:
Vom Abend des 18. März bi« zum Morgen deS 22. März.

Anmeldungen bezw. Abmeldungen wolle man frühzeitig richten an?.
Minister Georg Wirsing, 3. ^., Feldkirch (ExerzitienhauS) Vorarlberg oder an
den Vorstand deS I. M. B. in Frauenfeld.

Literatur.
- Edwin plilk», Kprschheft» für Mittelschulen und verwandt» Lehrau-

stalten. Ausgabe (9) in S Heften. Halle a. S. Pädagog. Verlag von
Hermann Schroedel.

Diese Hefte sind für die Volksschule bestimmt, weshalb ich nicht ver-
stehen kann, warum der Verfasser den Titel Sprachheste für Mittelschulen'
gewählt hat. Ich halte Sprachdücher für die Volksschule (wenigstens für Unter»
und Mittelstufe) al« überflüssig. Sin tüchtiger Lehrer findet Im Lesebuch

genug Sprachübungen. Obige Sprachbefte enthalten viele sogen. „Sprachstücke',
waS ich nicht gutheißen kann, da dadurch daS Lesebuch nicht entsprechend auSge»

nutzt wird. Auch erwarte ich von derartigen Uebungen, wie fie z. B. im lll.
Hest, S. 61, angeführt find, sehr wenig Nutzen (.Wem antwortest du? Lehrer,
Herr Lehrer, Vater usw."). DaS führt oft nur zu Scheinerfolgen.

Gffene Schukstelle

Aath. Z>eg«rsheim, untere Jahrschule. 1.—3. Klasse, infolge Resignation,
für eine Lehrerin mit Antritt 1. Mai I. I.

Gehalt: 1200 Fr. und voller Beitrag an die LehrerpenfionSlasse.
Gehaltserhöhung steht in Ausficht. Anmeldungen bis 29. März I. I.
bei Herrn Pfarrer I. Breitenmoser, Schulratspräfident.

St. Gallen, den 4. März 1909. 35

u 1046 v Z>ie Krziehungskanztti.

Um meine U/asciimasciiinen à 21

mit einem Loblago überall sinrukllkreo, bad« iob mivk eotsoblossen, ckieselbev

,u obigem billigen preise okns Navbaabms nur prob« un »sacken l Lein 6»nt-
reesngl Xrsckjt 3 Uoaatl Oureb Leikensreparnis verckiont sieb ckis Slasokio»
in dürrer Asit uncl greift ckis lViisoks oiodt im geringsten an. 1,eiokt« ltaock-

babnvg! leistet mebr unck ist ckanerdaktsr vis sine dlasebia« ra 70 Pr.!
psnssncko Xoerdennnogev! Oie dlasobias ist ans Uolr niobt »u» ölsvb vack ist
nnvervüstliok! grösste ^rbeitssrieiebternng nnck gelckersparai». âokrsibea 3i»
»okort »a kostfavb ?il. 18.

(» 7229 X) 262

Vertreter »neb an gelsgentliobsm Verdank überall gosnekt! llei ö«

Stellung stets aitcbst« kisendakustativa angeben!
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Hffene Schutstelle
Goldach, infolge Resignation wird hiemit eine Lehrstelle an der Mittel-
schule, event. Oberschule zur Wiederbesitzung ausgeschrieben mit AmtS-
antritt auf I. Mai 1909.

Jahresgehalt 1900 Fr.. Beitrag an die Lehrerpensionskafse SV Fr.,
freie Wohnung oder Wohnungsentschädigung 400 Fr. Entschädigung
bei Uebernahme der Fortbildungsschule.

Anmeldungen find bis 15. März l. I. an den SchulratSpräfidenten
Herrn Pfarrer I. Kellenberger in Goldach, einzureichen.

St. Gallen, den 27. Februar 1909. 32

« looo g Die Erztehungskanzlei

Hffene Lehrstelle.

Infolge Resignation des bisherigen Inhabers ist eine Lehrstelle
sprachlich-historischer Richtung an hiesiger Sekundärschule auf Beginn
des neuen Schuljahres, 3. Mai, neu zu besetzen und wird anmit zur
freien Bewerbung ausgeschrieben. Die Lehrerbesoldung beträgt Fr. 2600.

Schriftliche Anmeldungen in Begleit des LehrpatenteS, der Schul-
und Sittenzeugnisse nimmt bis 23. März Herr Schulratspräfident B.
Aaumgartner entgegen.

ßsta«, den 4. März 1909. 33

Namens deS EinwohnerrateS:

Kie Kaatkei.
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mal 2 5.

unwahrscheinlich wie diese Rechnung klingt, so

unwahrscheinlich ist es anfangs für jeden Nervösen
und Herzkranken, daß es wirklichen Kaffee gibt, der
unschädlich ist. Dennoch ist dem so, seit es gelungen
ist, dem Kaffee das auf Herz und Nerven schädlich
wirkende Coffem zu entziehen. Dieses Produkt wird
unter der Bezeichnung „Kaffee-Hag". cosfelnfrei, in
den Handel gebracht und ist in Paketen » '/» Pfund
mit Schutzmarke Rettungsring von 70 Cts. an in allen
besseren Geschäften zu haben.

Ein Lehrer mit gutem Zeugnis
und erfahrener Praxis sucht sich eine

Stelle im Innern der Schweiz. AuS»

kunft unter 30 sPädag. Blätter) bei

Haasenstein à Vogler. Luzern.

mc Lziäl.V8I^
kueà.I, oiiàrj,, I IN 171
l-ungsnenktlnilung.
Infektiöse Krsmkkviten unö «Ils fiede?,
Im Allgemein«!,. — i)>e ^lssede eu
k°r. 3.Ä), io slleu ^pollielcen. — In
lu»us»nne : Xpoltielce vèguln uoâ tûe
so xros. I^sdorsloire kèguin.

Günstiger
Gelegenheitskauf.

Illustrierte NlassikerbibllotheK
25 Bände, ganz neu. zu günstigem
Preise.

Wo. sagt Haasenstein â Vogler. Luz.
unter Nr. 3> ..PSd. vlStter".

Die Redaktion
dieser Blätter sucht vom ehemaligen
..«rziehNugefr»«»»" gegen anständig«
Entschädigung: ^

Jahrgang 1876 und 1877 ganz-7"
Jahrg. 1878 Nr-1-12. - Jahrg. 1883

Nr. 1. - Jahrg. 1887 Nr- 28. - Jahrg-
1888 Nr. 43. - Jahrg. 1889 Nr- 1«

und 51. Aushilfe sehr erwünscht!

Druckarbeiten schön Gdrrlk â Kiààlh. Etistedeti (USA
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